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WORKSHOP I „Schluckdiagnostik in der Neurologie“ 
Freitag,  16. September 2016 von 13.00 bis 15.00 Uhr 
 

WORKSHOP II „Nerven- und Muskelsonografie“ 
Freitag,  16. September 2016 von 15.30 bis 17.30 Uhr 

Ort: HELIOS Hanseklinikum Stralsund 
Große Parower Straße 47, 18435 Stralsund 
 

WORKSHOP III „Transkranielle Magnetstimulation (TMS) in der 
Psychiatrie“ 
Freitag,  16. September 2016 von 15.30 bis 17.30 Uhr 

Ort: HELIOS Hanseklinikum Stralsund, Konferenzraum Haus 4 
2. Stock, Rostocker Chaussee 70, 18439 Stralsund 
 

ERÖFFNUNGSABEND mit Gastvortrag 
Freitag, 16. September 2016 von 19.15 bis 20.00 Uhr 
Ort: Rathaus Stralsund, Alter Markt, 18439 Stralsund 
 

GESELLSCHAFTSABEND 
Freitag, 16. September 2016 ab 20.00 Uhr 
Ort: Goldener Löwe, Alter Markt 1, 18439 Stralsund 
 

HAUPTSYMPOSIUM 
Samstag, 17. September 2016 von 09.00 bis 18.00 Uhr 
Ort: Rathaus Stralsund, Alter Markt, 18439 Stralsund 
 

TEILNEHMERGEBÜHREN:   

□  Mitglied der Gesellschaft:  kostenfrei  

□  Nicht-Mitglied der Gesellschaft:  € 25,-  

□  Student:  € 10,- 

□  Für Teilnehmer, die ein Abstract einreichen, ist die Teilnahme am  

      Symposium kostenfrei. 
 

NEIN, ich kann leider nicht teilnehmen 
 

ZAHLUNG UND TEILNAHMEBEDINGUNGEN: 
Bitte überweisen Sie erst die Gebühr, wenn Sie eine Rechnung erhalten haben, da 
diese gleichzeitig die Bestätigung Ihrer Teilnahme am Symposium ist. Bei einer 
Stornierung nach diesem Zeitpunkt erfolgt keine Rückvergütung. Eine Ersatzperson 
kann jedoch benannt werden. 

Mit meiner Unterschrift akzeptiere ich die genannten Bedingungen. 

 

Datum, Unterschrift * 

Freitag-Samstag 

16. & 17. September 2016 
RATHAUS STRALSUND 

 
 

Wissenschaftliche Leitung:  

Prof. Dr. med. JÖRN PETER  SIEB 

Chefarzt der Neurologischen Klinik 
HELIOS Hanseklinikum Stralsund 
 

Prof. Dr. med. HARALD J.  FREYBERGER 

Direktor der Klinik und Poliklinik für Psychiatrie und 
Psychotherapie, Universitätsmedizin Greifswald  
am HELIOS Hanseklinikum Stralsund 
 
Veranstalter:  

SCHÄFER  EVENT & KOMMUNIKATION 

 

NEUE THERAPEUTISCHE PERSPEKTIVEN 

Von der Leitlinie zur individualisierten Medizin 
 

Anmeldung 

 

 
 

□   Frau □   Klinik    

□   Herr □   Praxis    

     

         

Titel *     

          

Vorname *  Name *   

          

Klinik/ Praxis *    

          

Fachabteilung *    

          

Straße, Nr.(Klinik/ Praxis) * PLZ, Ort (Klinik/ Praxis) *  

     

Position/ Funktion *    

Rechnungsadresse: □   Privat □  Geschäftlich 

     

Straße, Nr. *  PLZ, Ort *  

          

Telefon *  Telefax   

          

E-Mail *     
 

    
      Für die zeitgerechte Erstellung der Zertifizierungs- 
      unterlagen und die Rechnungslegung bitten wir  
      höflich um Ihre schriftliche Voranmeldung. 
 

* Pflichtangaben 

 

Allgemeine Hinweise 

 

WISSENSCHAFTLICHE  LEITUNG: 

Prof. Dr. med. Jörn Peter  SIEB 
Chefarzt der Neurologischen Klinik 
HELIOS Hanseklinikum Stralsund 
Große Parower Straße 47, 18435 Stralsund 
 

Prof. Dr. med. Harald J.  FREYBERGER 
Direktor der Klinik und Poliklinik für Psychiatrie und Psychotherapie  
der Universitätsmedizin Greifswald  
am HELIOS Hanseklinikum Stralsund 
Rostocker Chaussee 70, 18439 Stralsund 
 
VERANSTALTER/   KONGRESSORGANISATION:  

Schäfer Event & Kommunikation 
Silke Schäfer 
Potsdamer Straße 73,  14513 Teltow 
Tel. 030 / 886 756 82   Fax 030 / 887 099 26 
s.schaefer@schaeferevent.de   www.schaeferevent.de 
 
TEILNEHMER/ TEILNEHMERGEBÜHREN: 

Die Entrichtung der Teilnehmergebühr berechtigt Sie zur 
Teilnahme an allen Fortbildungsmodulen an beiden Tagen  
nach Voranmeldung. 
 
ZERTIFIZIERUNG: 

Die Zertifizierung der ärztlichen Fortbildung wurde bei der 
Ärztekammer 
Mecklenburg-Vorpommern beantragt. CME-Punkte sind 
voraussichtlich wie folgt anrechenbar: 
 

WORKSHOP I 

Freitag,    den 16.09.2016 von 13:00 – 15:00 Uhr:   3 CME-Punkte 

WORKSHOP II 

Freitag,    den 16.09.2016 von 15:30 – 17:30 Uhr:   3 CME-Punkte  

WORKSHOP III 

Freitag,    den 16.09.2016 von 15:30 – 17:30 Uhr:   3 CME-Punkte  

ERÖFFNUNGSABEND mit Gastvortrag 

Freitag,    den 16.09.2016 von 19:15 – 20:00 Uhr:   1 CME-Punkt  

HAUPTSYMPOSIUM 

Samstag, den 17.09.2016 von 09:00 – 18:00 Uhr:   9 CME-Punkte  

 

CME 
Punkte 

 

CME 
Punkte 

 

75. Jahrestagung 2016     Gesellschaft für Nervenheilkunde des Landes Mecklenburg-Vorpommern e.V. 

Sponsoren (Stand bei Drucklegung) per Fax an: 

030 / 887 099 26 

per E-Mail an: 
s.schaefer@schaeferevent.de 

online über: 
www.schaeferevent.de 

per Post an: 
Schäfer Event & Kommunikation 
Potsdamer Straße 73 
14513 Teltow 

Das wissenschaftliche Programm dieser ärztlichen Fortbildung wird 
maßgeblich über Sponsoringgelder finanziert. Die sich beteiligenden 
Unternehmen werden nach Vertragserstellung veröffentlicht.  
Aktualisierte Information zur Transparenz kann u. a. über 
www.schaeferevent.de eingesehen werden. 

 

Wir danken den Sponsoren für die Unterstützung des 
wissenschaftlichen Programmes. 

 

http://www.schaeferevent.de/


  

 

 

 

 

 

 

 
 

SAMSTAG, 17. September 2016 
RATHAUS Stralsund, Alter Markt, 18439 Stralsund   

 

09:00 Eröffnung mit Grußworten 
 

Prof. Dr. med. Harald J. FREYBERGER 
Vorsitzender der Ges. für Nervenheilkunde des Landes M.-V. e.V. 

 

Prof. Dr. med. Jörn Peter SIEB 
Chefarzt der Neurologischen Klinik, HELIOS Hanseklinikum Stralsund 

 

09:15 Hauptvortrag Neurologie 
 JUVENILER SCHLAGANFALL 

Ch. Kessler, Greifswald 
 

Hauptvortrag Psychiatrie 
 Individualisierte Ansätze in der psychiatrischen Therapie 

H.-J. Grabe, Greifswald 
 

10:15 Kaffeepause in der begleitenden Industrieausstellung 
 

10:30 EXPERTENRUNDE – Teil I 
 Neurologisches Kolloquium 

Vorsitz: J. Faiss & J. P. Sieb 
 

■ Pharmakogenetik in der Neurologie 
Heutige Relevanz 
 F. Block, Schwerin 

 

■ Seltene Ursachen häufiger Diagnosen 
 Lysosomale Speichererkrankungen in der Neurologie und   
 deren Therapie 
 T. Böttcher, Neubrandenburg 

 

■ Individualisierte Therapie der Multiple Sklerose: 
Was bringen die neuen Therapieoptionen? 
 U. Zettl, Rostock 

 

■ Stammzellmodelle neurodegenerativer Erkrankungen:  
 Hoffnungsträger für eine individualisierte kausale Therapie? 
 A. Storch, Rostock 

 

■ Gefahren der Multiple-Sklerose-Therapie: PML & IRIS 
 J. Faiss, Teupitz 

 

■ Immunenzephalitiden 
 Erkrankungen zwischen Neurologie und Psychiatrie 
 W. Köhler, Wermsdorf 

 

12:30 Mittagspause in der begleitenden Industrieausstellung 
 

 

 
 
 

WORKSHOPS 
Freitag, 16. September 2016 
HELIOS Hanseklinikum Stralsund 
 

Spezielle neurologische Diagnostik 
 

13:00 – 15:00 WORKSHOP I - Schluckdiagnostik in der Neurologie 
mit Praxis der Fiberendoskopie 

 Leitung: S. Rother, Stralsund 
 

15:30 – 17:30 WORKSHOP II - Nerven- und Muskelsonografie 
Parallel Leitung: W. Marouf, Stralsund, U. Schminke, Greifswald 

      U. Walter, Rostock 
 

         Psychiatrie und Psychotherapie 
 

15:30 – 17:30      WORKSHOP III  - Transkranielle Magnetstimulation 
Parallel (TMS) in der Psychiatrie 
 Leitung: J. Höppner, Rostock 
 

 
ARBEITSSITZUNGEN 
Freitag, 16. September 2016 
RATHAUS Stralsund, Alter Markt, 18439 Stralsund 
 

18:00 – 19:00 STROKE-UNIT Betreiber Mecklenburg-Vorpommern 
In Zusammenarbeit mit der Deutschen Schlaganfall-Gesellschaft (DSG) 

 

18:00 – 19:00 Chefärzte psychiatrischer Abteilungen in Mecklenburg-
Vorpommern 

 

18:00 – 19:00 Mitglieder, Berufsverband Deutscher Nervenärzte, 
Landesverband Mecklenburg-Vorpommern 

 
FREITAG, 16. September 2016 
RATHAUS Stralsund, Alter Markt, 18439 Stralsund   

 
19:15 Darstellung neurobiologischer Grundlagen der Kreati-

vität, bildgebende Studien bei Literaten und Musikern 

M. Lotze, Greifswald 
 

ab 20:00 GESELLSCHAFTSABEND im GOLDENEN LÖWEN  

mit viel Gelegenheit zu weiterführender Diskussion 

 
 
Liebe Kolleginnen und Kollegen, 
 
 
ganz herzlich laden wir Sie zur immerhin bereits 75. Jahres-
tagung unserer Gesellschaft nach Stralsund ein. 
 
Für uns ist dieses Jubiläum Anlass, gemeinsam ein klein wenig 
in die Zukunft unseres nervenärztlichen Fachgebiets zu schauen. 
Die Entwicklung wird sicher in Richtung einer Individualisierung 
von Diagnose und Therapie gehen. Das Themenspektrum der 
Beiträge reicht von Workshops zum Teil mit praktischen 
Übungen am Freitag, Expertenvorträgen bis hin zu den freien 
Vorträgen am Samstagsnachmittag als Forum für 
Forschungsprojekte und klinische Beobachtungen.  
 
Nutzen Sie die Gelegenheit, sich intensiv gerade über die 
neusten Entwicklungen auch im „Nachbargebiet“ zu informieren. 
Das Ziel unserer Jahrestagung ist insbesondere der persönliche 
Austausch unter Fachkollegen. Kommen Sie zum 
Eröffnungsabend am Freitag. Sicher wird auch das Umfeld 
unseres Treffens in der überaus lebendigen Stralsunder Altstadt 
besonders zum Gelingen beitragen. 
 
Wir freuen uns sehr auf Ihr Kommen. 
 
Mit herzlichen Grüßen,  
Ihre 

 
Prof. Dr. med.  Prof. Dr. med. 

Jörn P. Sieb  Harald J. Freyberger 

75. Jahrestagung 2016 Gesellschaft für Nervenheilkunde des Landes Mecklenburg-Vorpommern e.V.  
 

 

Prof. Dr. med. Frank  BLOCK 
Chefarzt der Klinik für Neurologie, HELIOS Kliniken Schwerin 
 

Priv.-Doz. Dr. med. habil. Tobias  BÖTTCHER 
Chefarzt der Klinik für Neurologie, Dietrich-Bonhoeffer-Klinikum Neubrandenburg 
 

Prof. Dr. med. Andreas  BROOCKS 
Ärztlicher Direktor der Carl-Friedrich-Flemming-Klinik und Chefarzt der Klinik für Psychiatrie und 
Psychotherapie, HELIOS Kliniken Schwerin 
 

Dr. med. Jürgen  FAISS 
Chefarzt der Klinik für Neurologie und klinische Neurophysiologie, ASKLEPIOS Fachklinikum Teupitz 
 

Prof. Dr. med. Hans-Jörgen  GRABE  
Direktor der Klinik und Poliklinik für Psychiatrie und Psychotherapie, Universitätsmedizin Greifswald 
 

Prof. Dr. med. Jacqueline  HÖPPNER  
Stellv. Direktorin und Oberärztin der Klinik und Poliklinik für Psychiatrie und Psychotherapie,  
Zentrum für Nervenheilkunde, Universitätsmedizin Rostock 
 

Prof. Dr. med. Dr. h.c. Christof  KESSLER 
Direktor der Klinik und Poliklinik für Neurologie, Universitätsmedizin Greifswald 
 

Wolfgang  KÖHLER 
Chefarzt der Klinik für Neurologie und neurologische Intensivmedizin, Klinikum St. Georg, Wermsdorf 
 

Prof. Dr. med. Jens M.  LANGOSCH 
Chefarzt der Klinik und Poliklinik für Psychiatrie und Psychotherapie, Odebrecht-Stiftung, Greifswald 
 

Prof. Dr. Martin  LOTZE 
Funktionelle Bildgebung, Institut für Diagnostische Radiologie und Neuroradiologie, Universitätsmedizin 
Greifswald 
 

Wael  MAROUF 
Oberarzt der Neurologischen Klinik, HELIOS Hanseklinikum Stralsund 
 

Dr. med. Sabine  MEHNERT 
Chefärztin der Klinik für Neurologie, Sana Hanse-Klinikum Wismar 
 

Dr. med. Stefan  ORLOB 
Chefarzt der Klinik für Forensische Psychiatrie, HELIOS Hanseklinikum Stralsund 
 

Dr. med. Marion  RÖHRICH 
Gemeinschaftspraxis für Neurologie und Psychiatrie, Stralsund 
 

Dr. med. Matthias  ROTH 
Chefarzt der Klinik für Neurologie, KMG Klinikum Güstrow GmbH 
 

Dr. med. Steffen  ROTHER 
Assistenzarzt der Neurologischen Klinik, HELIOS Hanseklinikum Stralsund 
 

Prof. Dr. med. Ulf  SCHMINKE 
Stellvertreter des Direktors und leitender Oberarzt der Klinik für Neurologie, Universitätsmedizin Greifswald 
 

Prof. Dr. med. Dr. rer. nat. Wolfgang  SCHNEIDER 
Chefarzt der Klinik für Psychosomatik und Psychotherapeutische Medizin, Zentrum für Nervenheilkunde, 
Universitätsmedizin Rostock 
 

Priv.-Doz. Dr. med. Georg  SCHOMERUS 
Oberarzt der Klinik und Poliklinik für Psychiatrie und Psychotherapie, Universitätsmedizin Greifswald 
 

Prof. Dr. med. Alexander  STORCH 
Direktor der Klinik und Poliklinik für Neurologie, Zentrum für Nervenheilkunde, Universitätsmedizin Rostock 
 

Prof. Dr. med. Dr. phil. Johannes  THOME 
Direktor der Klinik und Poliklinik für Psychiatrie und Psychotherapie, Zentrum für Nervenheilkunde, 
Universitätsmedizin Rostock 
 

Prof. Dr. med. Uwe  WALTER 
Oberarzt der Klinik für Neurologie und Poliklinik, Zentrum für Nervenheilkunde, Universitätsmedizin Rostock 
 

Prof. Dr. med. Uwe  ZETTL 
Oberarzt der Klinik und Poliklinik für Neurologie, Zentrum für Nervenheilkunde, Universitätsmedizin Rostock 
 

 

 
 
 

13:00 EXPERTENRUNDE – Teil II 
 Psychiatrisches Kolloquium 

Vorsitz: H. J. Freyberger & J. Thome 
 

■ Individualisierte Psychopharmakotherapie 
 J. Thome, Rostock 

 

■ Individualisierte Psychotherapie 
 W. Schneider, Rostock 

 

■ Individualisierte Sozialpsychiatrie 
 G. Schomerus, Greifswald 

 

■ Die individuelle Abschätzung des Gewaltrisikos bei  
 psychischen Erkrankungen 
 S. Orlob, Stralsund 

 

14:30 Kaffeepause in der begleitenden Industrieausstellung 
 

14:45 PODIUMSDISKUSSION 
Die Abschaffung der freiberuflichen Neurologen und 
Psychiater - Realität oder Utopie?" 

 Moderation Dr. med. Marion Röhrich, Stralsund 
 

15:30 Kaffeepause in der begleitenden Industrieausstellung 
 
15:45  Freie Vorträge – Psychiatrie 

 Vorsitz: A. Broocks  & J. M. Langosch 
 

 Freie Vorträge – Neurologie 
 Vorsitz: S. Mehnert & M. Roth 
 

Die vollständigen Abstracts können über 
www.schaeferevent.de eingesehen werden. 

 

17:45 Prämierung der besten Vorträge und Verabschiedung 
 

18:00 Mitgliederversammlung der Gesellschaft für 
Nervenheilkunde mit Wahl des Vorstandes und 
Beitragsordnung 

 

Vorsitzende und Referenten 

Vorläufiges Programm Grußwort 


